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„Ab 50 Euro griagst scho oan“
Am Sonntag findet ein Trachtenflohmarkt zur Herbstdult statt

Die Straubinger halten seit
der vergangenen Woche
wieder den Trachtenweltre-

kord. Diesen Rekord auf der
Herbstdult zu brechen, wird kaum
möglich sein, dennoch war es ein
klares Signal an die Region: Dirndl
und Lederhosen sind gefragter denn
je. Pünktlich zur Herbstdult findet
am Sonntag, 17. August, von 9 bis
16 Uhr an der Hotelgaststätte
Schloss Schönbrunn der traditio-
nelle private Trachtenflohmarkt
statt. Wohl zum letzten Mal auf dem
Gelände der Tafernwirtschaft. Ver-
anstalter Alfred Kick plant für den
kommenden Trachtenflohmarkt im
Frühjahr den Umzug nach Altdorf
in die Alte Ziegelei. Die Bewirtung
würde weiterhin die Wirtschaft
übernehmen.

Wer Trachtenmode und Acces-
soires wie Tücher, Taschen, Hüte,
Charivari und religiöse Volkskunst
anzubieten hat, kann sich ab sofort
bei Veranstalter Kick anmelden.
Platz bietet der Trachtenflohmarkt
auch in diesem Jahr für etwa 30
Stände. Zehn Plätze sind bereits
vergeben. Gewerbsmäßige Händler
sind nach Angaben des Veranstal-
ters nicht zugelassen. Verkaufsti-
sche werden zum Preis von zwölf
Euro bereitgestellt. Für eigene Klei-
derständer sind je nach Größe fünf
bis acht Euro zu bezahlen. Kick hat
ebenfalls wieder einen Stand, an
dem viele Schmuckstücke zu finden
sein werden – vor allem Charivaris.

Er sendet ein klares Signal an die
Schnäppchenjäger: Wer vor der
Herbstdult noch das passende Out-
fit sucht, wird auf dem Trachten-
flohmarkt fündig. „A Ur-Bajuware
drogt zua Ledahos’n an Schariware.
Ab 50 Euro griagst scho oan“, sagt
Kick und scherzt: „Wennst koan Di-
ridare host, griagst koan.“

An seinen edleren Stücken wer-
den vor allem Sammler interessiert

sein. Kick bietet besondere Chari-
varis mit Bärenzähnen, Silbermün-
zen und Adlerkrallen an. Seine teu-
ersten Stücke sind etwa 1000 Euro
wert. -is-

n
Info

Anmeldungen zum Trachtenfloh-

markt und Informationen für Besu-

cher unter Telefon 0152/55748645.

Alfred Kick veranstaltet zur Herbstdult seinen traditionellen privaten Trachten�
flohmarkt an der Hotelgaststätte Schloss Schönbrunn. (Foto: is)

Viele Preise für junge Weltreisende
Insgesamt acht Kita-Gruppen

und Schulklassen sind am Samstag
beim Landshut-Fest ausgezeichnet
worden: Sie haben beim Kasimir-
Wettbewerb der Museen der Stadt
die vorderen Plätze belegt. Den Fe-
rien zum Trotz kamen viele Schüler
zur Preisverleihung in den Prantl-
garten. Und sie durften in der Tat
stolz auf ihre Arbeiten sein, haben
sie Kasimir doch auf sehr phanta-
sievolle Weltreisen geschickt.

Der erste Preis in der Kategorie
„Kindergärten und Kindertages-
stätten“ ging an das Awo-Kinder-
haus Meilenstein, in der Kategorie
„Grundschulen“ gewann die Ethik-
gruppe der Grundschule St. Wolf-
gang (Klassen 3c+d). Beide Gewin-
ner erhielten von den Museen den
geheimnisvollen Kasimir-Koffer,
der – dem Gewicht nach zu urteilen
– sehr gut gefüllt war.

Weil es aber so viele sehr gute

Einsendungen gab, wurden gleich
sechs zweite Preise vergeben: an die
Katholische Kindertagesstätte „Hl.
Theresia vom Kinde Jesu“, Bruck-
berg; die Musikschule Susanne Kai-
ser, Altdorf; das Montessori-Kin-
derhaus Landshut und die Awo-
Kindertagesstätte Mosaik, Lands-
hut, bei den „Kindergärten und
Kindertagesstätten“ sowie an die
Klasse 4b der Grundschule St. Ni-
kola, Landshut, und die Klasse 1a
der Grundschule Kumhausen.

Die Zweitplatzierten erhalten
Führungen durch das Kasimir-Mu-
seum samt Aufführung des Figuren-
theaters. Diese Preise übernahm das
Kulturportal des Landshuter Clubs
von Soroptimist International, ein
Bildungsprojekt vor allem für Frau-
en und Kinder. Die Preise gab es zu-
nächst in Form einer Urkunde.
Nach den Ferien können sie dann
eingelöst werden.

Vegane Leckereien
Der Kurs „Torten und Kuchen –

vegan“ fand dieses Jahr zum ersten
Mal im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Diakonie statt und war
schnell ausgebucht. In der kleinen
Küche des Diakonischen Werks
drängten sich sechs Kinder. Die drei
Mädchen und drei Buben backten

unter Anleitung von Kursleiterin
Nadine Keller innerhalb von zwei
Stunden eine leckere vegane Scho-
koladentorte und einen veganen
Oreo-Keks-Kuchen. Die Kinder wa-
ren begeistert und auch die Eltern
ließen sich beim Abholen ein Stück
schmecken.

AOK übernimmt ihre Azubis
Zwei Auszubildende bei der

AOK-Direktion in Landshut haben
nach drei Jahren Ausbildungszeit
ihre Prüfung erfolgreich bestanden
und sind nun Sozialversicherungs-
fachangestellte. Wie Direktor Ri-
chard Kirmaier erklärte, werden die
beiden in ein festes Arbeitsverhält-
nis übernommen. „Qualifizierte
Nachwuchskräfte sind unverzicht-
bar, um die Servicequalität und die
Fachkompetenz vor Ort langfristig
sicher zu stellen. Außerdem wollen

wir jungen Menschen in unserer Re-
gion eine berufliche Perspektive ge-
ben“, sagt Kirmaier und gratulierte
den erfolgreichen Prüflingen. Vi-
vien Damaschke und Theresa Hof-
bauer werden in der Hauptge-
schäftsstelle in Landshut einge-
setzt. Ab September unterstützen
fünf weitere Auszubildende zum
Sozialversicherungsfachangestell-
ten die AOK-Direktion Landshut
mit den Geschäftsstellen Vilsbiburg
und Rottenburg.

Veränderter Anzeigenschluss-Termin 
aufgrund des Feiertages
„Mariä Himmelfahrt“
für die Wochenendausgabe
am Freitag, 15. August 2014:

Mittwoch, 13. Aug. 2014:
16.00 Uhr

Für die darauffolgende Ausgabe
am Montag, 18. August 2014:

Donnerstag, 14. Aug. 2014:
12.00 Uhr

Todesanzeigen werden
auch nach Anzeigenschluss
angenommen.
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Hinweis für unsere

Anzeigenkunden ANZEIGENSCHLUSS

Vielen Dank für
Ihre Beachtung
und Insertion!

MEDIENGRUPPE

Für Ihr Inserat wenden Sie sich bitte an den Anzeigenservice:
Telefon 0871/850-0 | Telefax 0871/850-2519
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